
 

 

Protokoll der 5. StuPa-Sitzung am Dienstag, den 
19.05.09 

 
 
Beginn:                19.00 Uhr 
 
Anwesend:          Reiner Becker, Andreas Müller, Sebastian Töbel, Rolf Knieper, 
                             Pascal Schmitt, Kira Cromm, Olga Engelmann, Phillip Uschner,  
                             Friedrich-Alexander Rem, Jan Domhardt, Nina Fink  
 
Gäste:                  Rebecca Schmitt, Daniel Woll, Marzena Chilewski,  
                             Lisa Ehl, Sebastian Busch, Patricia Mazieiro Cury, Julia Aron, 
                             Timo Kreutz, Kathrin Hojka, Alexander Proff, Kevin Herbst 
 
Sitzungsleitung:  Andreas Müller 
 
Protokollantin:    Nina Fink 
 
 
 
TOP 1: Regularien 
 
Das Parlament ist beschlussfähig.   
Das Protokoll vom 25.03.09 wird unter Einbezug der Änderungen, die von Andreas 
Müller und Rolf Knieper noch erarbeitet werden, genehmigt.  
Das Protokoll der Sitzung vom 19.05.09 wird ebenfalls genehmigt.  
 
 
 
TOP 2: Neubesetzung der AStA-Referate für Öffentlichkeitsarbeit und  
             Hochschulpolitik / Ausländervollversammlung (AVV) 
 
Insgesamt gibt es eine Anwärterin auf das Referat für Öffentlichkeitsarbeit sowie 
zwei Anwärterinnen und einen Anwärter auf das Referat für Hochschulpolitik.  
 
Olga Engelmann stellt sich für das Referat für  Öffentlichkeitsarbeit vor. Sie studiert 
im vierten Semester Architektur und hat bereits Erfahrung im Bereich Visualisierung 
(Fotoshop, Illustrator, In-Design usw.) und braucht daher keine Einarbeitungszeit. 
Darüber hinaus sieht sie sich im Stande, die Homepage zu gestalten sowie die 
Redaktion der geplanten Studierendenzeitung zu leiten.  
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit findet die Personaldiskussion im StuPa statt.  
Olga Engelmann wird einstimmig als AStA-Referentin für Öffentlichkeitsarbeit 
gewählt. Sie nimmt die Wahl an.  
 
Julia Aron und Patricia Mazieiro Cury stellen sich als Team für das Referat für 
Hochschulpolitik vor. Beide studieren im ersten Semester Soziale Arbeit. Julia Aron 
hat bereits in ihrer Ausbildungszeit ähnliche Erfahrungen im Bereich 
Hochschulpolitik gemacht (Schülersprecherin). Patricia Mazieiro Cury war bereits in 
Brasilien in der Studentenbewegung aktiv und engagiert sich darüber hinaus bei 
ATTACK. Um eine qualitative hochwertigere Arbeit im Bereich Hochschulpolitik 



 

 

leisten zu können, wollen sich beide das Amt teilen und die Aufgaben in externe 
sowie interne Hochschulpolitik aufteilen.  
 
Danach stellt sich Kevin Herbst für das Referat vor. Er studiert im zweiten Semester 
BWL und zeigt schon länger Interesse an dem Referat. Durch die Teilnahme am 
AStA-Frühstück sowie seiner Mitwirkung an der Veranstaltung “Studium von der 
Stange” hat er bereits Einblicke in das Thema Hochschulpolitik bekommen. Als 
zukünftiger Referent sähe er sich als Schnittstelle zwischen den Studierenden und der 
Hochschulleitung und hat bereits einige Pläne (das Planen von Veranstaltungen oder 
auch das Aufzeichnen von Vorlesungen, um diese den Studierenden zur Verfügung zu 
stellen, die an der Vorlesung nicht teilnehmen können). Um der Schnittstellenfunktion 
gerecht zu werden, möchte er unter anderem auch einen E-Mail-Account für die 
Studierenden einrichten, damit diese ihn immer erreichen können.  
 
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit erfolgt die Personaldiskussion.  
 
Mit sechs Stimmen dafür, vier Gegenstimmen und einer Enthaltung werden Julia 
Aron und Patricia Mazieiro Cury als AStA-Referentinnen für Hochschulpolitik 
gewählt. Beide nehmen die Wahl an.  
 
(Zwischenbemerkung: Phillip Uschner verlässt die Sitzung um 21.15 Uhr). 
 
Die Einberufung der AVV wird auf die nächste Sitzung vertagt, da erst Rücksprache 
mit Frau Dommershausen gehalten wird. 
  
 
 
TOP 3: Antrag der Becks-Liste bzgl. der Studiengebühren 
 
Die Becks-Liste hat im Vorfeld den Antrag gestellt, dass das Studierendenparlament 
sich auch weiterhin gegen die Einführung von Studiengebühren einsetzen möge. Der 
Beschluss des Antrages wird auf die nächste Sitzung vertagt, da die Sinnovation-Liste 
zunächst intern ihre Positionierung zum Thema Studiengebühren besprechen muss.  
 
 
 
TOP 4: Bezahlung der Erstsemesterparty im Zenit / Rücktritt des AStA- 
             Vorsitzenden 
  
Die Einnahmen der Erstsemesterparty im Zenit sind bereits bei Rolf Knieper 
eingegangen. Lisa Ehl (Gast) merkt an, dass jedoch immer noch Geld aus einer 
anderen Kneipe fehlt. Dies wird allerdings weiterhin vom Referenten für 
Erstsemester/Sport verfolgt.  
 
Alexander Proff gibt seinen Rücktritt als AStA-Vositzenden bekannt. Er tritt aus 
persönlichen Gründen zurück. Die kommissarische Leitung übernimmt Timo Kreutz, 
derzeitiger stellvertretender AStA-Vorsitzender. Das Referat für den AStA-Vorsitz 
wird neu ausgeschrieben.  
 
 
 



 

 

TOP 5: Bezahlung des Wahlausschusses 
 
Die Bezahlung des Wahlausschusses konnte bisher  immer noch nicht erfolgen, da 
noch nicht alle Unterlagen eingereicht wurden. Die Klärung der Verantwortlichkeiten 
für das Fehlen der Unterlagen wird weiterhin verfolgt.  
 
 
 
TOP 6: AStA-Aufwandsentschädigung 
 
Der ehemalige AStA-Vorsitzende beantragt eine Aufwandsentschädigung für den 
Zeitraum der Semesterferien.  
Friedrich-Alexander Rem wirft ein, dass der AStA für eine Aufstockung der 
Aufwandsentschädigung von 100 Euro auf 150 Euro plädiert. Um das Problem der 
Entschädigung in den Semesterferien zu lösen, schlägt Rolf Knieper vor, eventuell 
eine Entschädigung von 100 Euro für 12 Monate rückwirkend auf Januar zu zahlen. 
Inwieweit dies mit dem Haushaltsplan vereinbar ist, wird von ihm bis zur nächsten 
Sitzung geprüft. 
 
Die Problematik der AStA-Aufwandsentschädigung wird somit auf die nächste 
Sitzung vertagt.  
 
 
 
TOP 7: Sonstiges 
 
Marzena Chilewski und Lisa Ehl (Gäste) machen noch einmal auf das 
Kurzfilmfestival, die Stadtführung sowie das Zigarrentasting aufmerksam. 
 
Bis zur nächsten Sitzung soll eine E-Mail-Adresse des Präsidiums eingerichtet 
werden.  
 
 
 
 
 

Der Termin der nächsten Sitzung wird auf Mittwoch, den  
17. 06. 09 gelegt. 
 
 
 
Andreas Müller schließt die Sitzung um 22.40 Uhr.  


